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M2 - Druckvorlage Magnificat

Magnificat (Lk 1,46-55)
Meine Seele preist die Größe des Herrn 
und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 
Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 
Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 
Denn der Mächtige hat Großes an mir getan
und sein Name ist heilig. 
Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 
über alle, die ihn fürchten. 
Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 
Er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind;
er stürzt die Mächtigen vom Thron 
und erhöht die Niedrigen. 
Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 
und lässt die Reichen leer ausgehen. 
Er nimmt sich seines Knechtes Israel an 
und denkt an sein Erbarmen,
das er unsern Vätern verheißen hat, 
Abraham und seinen Nachkommen auf ewig.

Magnificat (Lk 1,46-55)
Meine Seele preist die Größe des Herrn 
und mein Geist jubelt über Gott, meinen Retter. 
Denn auf die Niedrigkeit seiner Magd hat er geschaut. 
Siehe, von nun an preisen mich selig alle Geschlechter. 
Denn der Mächtige hat Großes an mir getan
 und sein Name ist heilig. 
Er erbarmt sich von Geschlecht zu Geschlecht 
über alle, die ihn fürchten. 
Er vollbringt mit seinem Arm machtvolle Taten: 
Er zerstreut, die im Herzen voll Hochmut sind;
er stürzt die Mächtigen vom Thron 
und erhöht die Niedrigen. 
Die Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben 
und lässt die Reichen leer ausgehen. 
Er nimmt sich seines Knechtes Israel an 
und denkt an sein Erbarmen,
das er unsern Vätern verheißen hat, 
Abraham und seinen Nachkommen auf ewig.

M3 - Druckvorlage Krone
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M4 - Druckvorlage Brot und Wasserglas M5 - Druckvorlage Haus
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M6 - Druckvorlage Pflaster M7 - Druckvorlage Herz
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M8 - Druckvorlage Königskind-Krone

Du bist Königskind

Du bist Königskind

M9 - Druckvorlage Beispiel „… statt …“
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M10 - Druckvorlage „Gottes Reich ist mitten unter uns?!“
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M11 - Druckvorlage Galeriegang Bibelzitate
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M11 - Druckvorlage Galeriegang Bibelzitate M12 - Druckvorlage Evangelium Christkönigssonntag

Matthäusevangelium (25, 31–46)
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern:
31 Wenn der Menschensohn in seiner Herrlichkeit kommt und alle Engel mit ihm, dann wird er 
sich auf den Thron seiner Herrlichkeit setzen. 32 Und alle Völker werden vor ihm versammelt 
werden und er wird sie voneinander scheiden, wie der Hirt die Schafe von den Böcken scheidet. 
33 Er wird die Schafe zu seiner Rechten stellen, die Böcke aber zur Linken. 34 Dann wird der König 
denen zu seiner Rechten sagen: Kommt her, die ihr von meinem Vater gesegnet seid, empfangt 
das Reich als Erbe, das seit der Erschaffung der Welt für euch bestimmt ist! 35 Denn ich war hung-
rig und ihr habt mir zu essen gegeben; ich war durstig und ihr habt mir zu trinken gegeben; ich 
war fremd und ihr habt mich aufgenommen; 36 ich war nackt und ihr habt mir Kleidung gegeben; 
ich war krank und ihr habt mich besucht; ich war im Gefängnis und ihr seid zu mir gekommen. 
37 Dann werden ihm die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig ge-
sehen und dir zu essen gegeben oder durstig und dir zu trinken gegeben? 38 Und wann haben 
wir dich fremd gesehen und aufgenommen oder nackt und dir Kleidung gegeben? 39 Und wann 
haben wir dich krank oder im Gefängnis gesehen und sind zu dir gekommen? 40 Darauf wird der 
König ihnen antworten: Amen, ich sage euch: Was ihr für einen meiner geringsten Brüder getan 
habt, das habt ihr mir getan. 41 Dann wird er zu denen auf der Linken sagen: Geht weg von mir, 
ihr Verfluchten, in das ewige Feuer, das für den Teufel und seine Engel bestimmt ist! 42 Denn ich 
war hungrig und ihr habt mir nichts zu essen gegeben; ich war durstig und ihr habt mir nichts 
zu trinken gegeben; 43 ich war fremd und ihr habt mich nicht aufgenommen; ich war nackt und 
ihr habt mir keine Kleidung gegeben; ich war krank und im Gefängnis und ihr habt mich nicht 
besucht. 44 Dann werden auch sie antworten: Herr, wann haben wir dich hungrig oder durstig 
oder fremd oder nackt oder krank oder im Gefängnis gesehen und haben dir nicht geholfen? 45 
Darauf wird er ihnen antworten: Amen, ich sage euch: Was ihr für einen dieser Geringsten nicht 
getan habt, das habt ihr auch mir nicht getan. 46 Und diese werden weggehen zur ewigen Strafe, 
die Gerechten aber zum ewigen Leben.
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M14 - Druckvorlage „Meine Ziele“

Mein Ziel ist:

Das brauche ich dafür:

Das muss ich dafür tun:

Mein Ziel ist:

Das brauche ich dafür:

Das muss ich dafür tun:

M13 - Druckvorlage Klagemauer
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